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Das Projekt „Handwerk der Zukunft“ untersucht, wie kleine und mittelständische 
Handwerksbetriebe durch digitale Methoden und Robotik bei der Sanierung von 
Bestandsgebäuden unterstützt werden können. Im Fokus steht die Entwicklung 
eines mobilen Roboterassistenten sowie datenbasierter Prozessketten, die eine 
effizientere Planung und Ausführung ermöglichen. 

Ziel ist es, Bauprozesse zu optimieren, Fachkräfte zu entlasten und einen Beitrag 
zur klimabewussten Transformation des Gebäudebestands zu leisten. 

 

 


